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Die Aargauer in der linksrheinischen Pfalz

Hinweise

Die Listeneinträge sind alphabetisch und - bei mehrfachem Auftreten eines Namens

- chronologisch geordnet. Namen mit vorgestelltem Hans, Johann, Anna sind unter
dem Hauptnamen zu suchen, also Hans Rudolf unter «Rudolf», Anna Elisabeth unter
«Elisabeth». Als einzige Ausnahme wird Anna Maria als Vollname betrachtet und ist
daher unter «Anna» aufgeführt. Die Familiennamen werden meist in der heute in der
Schweiz üblichen Form vorangestellt (Ausnahmen: Schürmann, Wullschlegel), dann
in damals (vor allem in der Pfalz) verwendeten Varianten beigefügt.
Die Einträge sind in der Regel dreiteilig aufgebaut: Angaben aus aarg. Quellen, solche

aus pfalz. Quellen, Kommentar. Die benutzten Quellen sind in [ ]-Klammern beigefügt.

Wiederholte Ortsangaben werden häufig abgekürzt. Die Nachnamen der Frauen
fehlen in den pfalzischen Kirchenbüchern leider off. Ortsnamen sind unterstrichen,
wo sich Söhne oder Töchter anderswo niedergelassen haben als ihre Eltern.

Abkürzungen

Regionen

BE Bernbiet
CH Schweiz
KG Kraichgau-Heidelberg
NP nördliche Pfalz
RH Rheinhessen
SG Kanton St. Gallen
VP Vorderpfalz
WP Westpfalz / Westrich
ZH Kanton Zürich

Personen

Br Bürger (BrA Bürgeraufnahme)
E Eltern
Ew Einwohner
EF Ehefrau
EM Ehemann
GM Gemeinsmann
K Kind, Kinder
P Pate, Patin, Paten
So, Sö Sohn, Söhne
To, Tö Tochter, Töchter

Diverses

geb. geboren, gebürtig
kath. katholisch
konf. konfirmiert
luth. lutheranisch
ref. reformiert

BR Bürgerrecht
Bz Batzen (— '/is Gulden)
err. errechnet
Gde. Gemeinde
Oft. Grafschaft
Gl Gulden
gl- genannt
Hzm. Herzogtum
Ib Pfund Z2 Gulden)
mitg. mitgeteilt
Mittg Mitteilung
o.A. ohne Altersangabe
o.D. ohne Datum/Daten
0. W. ohne Wohnortsangabe
s. d. siehe diese(n)
whft. wohnhaft

Symbole

* ~ geboren getauft
V 00 konfirmiert verheiratet

t gestorben begraben

Archive

GdA Gemeindearchiv
LASp Landesarchiv Speyer
StAAg Staatsarchiv Aargau
StABe Staatsarchiv Bern
ZASp Zentralarchiv der Evangelischen

Kirche der Pfalz, Speyer
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